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Tagesordnung

offentlicher Teil

1

6.1

6.2

6.3

6.4

6.5

6.6

6.7

6.8

Eroffnung der Sitzung, Feststellung der
ordnungsgemafen Ladung und der Beschlussfahigkeit

Anderungsantrage zur Tagesordnung

Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom
12.11.2020

Bericht des Burgermeisters Uber Beschllsse des
Hauptausschusses und wichtige Angelegenheiten der
Gemeinde

Einwohnerfragestunde
Beratung- und Beschlussfassung offentlicher Teil

Beschluss uber den Antrag zur Umsetzung eines Ferien-
und Sportsresorts auf dem Bakenberg und einer Sports
und FoodAcademy in Dranske

Beschluss tGber den Antrag auf Anderung der
Bebauungsplane 17 "Lancken" und 18A "Golfanlage
Lancken, Teil 1" fur die Bereiche der Stralsen "Zum
Feuerstein", "Zum Huhnergott" und "Zum Donnerkeil"

Antrag auf Anderung des Bebauungsplanes Nr. 17
"Lancken" fur das Flurstuck 2/2 der Gemarkung
Lancken, Flur 3

Beschluss Uber die Aufstellung der 1. Erganzung des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 24
"Bootslager" der Gemeinde Dranske

Antrag auf Aufstellung einer Bauleitplanung fur die
Flursticke 24/1 und 24/5 der Gemarkung Nonnevitz,
Flur 2

Beschluss Uber die Vergabe von StraBennamen in der
Gemeinde Dranske

Empfehlung Bauausschuss: Weiterfihrend -
Wiesengrund - und neu die Stralse ab Kreuzung
Wiesengrund bis Seestralse - Zum Deich -

Antrag auf Aufstellung von Verkehrszeichen gem. § 45
StralBenverkehrsordnung (StVO), hier: "Rehbergort”

Antrag auf Aufstellung von Verkehrszeichen gem. § 45
StraBenverkehrsordnung (StVO), hier: "Wiesengrund"

019.07.045/19--
01

019.07.171/20-
01

019.07.153/20-
01

019.07.154/20

019.07.164/20-
01

019.07.159/20-
01

019.07.182/21

019.07.184/21
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6.9 Richtlinie zur Forderung von Tragern und
gemeinnutzigen Vereinen im sozialen und kulturellen
Bereich in der Gemeinde Dranske

6.10 Antrag der Kirchengemeinden Nordrigen und Wiek auf
Férderung des Kirchen- und Musiksommers 2021 (2022)

6.11 Beschluss uber den Brandschutzbedarfsplan der
Gemeinde Dranske

6.12 Beschluss zur Aufgabenubertragung an das Amt Nord-
Rugen im Bereich Brandschutz zur Beschaffung einer

Drehleiter
7 Fragen und Hinweise der Gemeindevertreter
8 SchlieBen der Sitzung offentlicher Teil

nicht o6ffentlicher Teil
9 Eroffnung des nicht 6ffentlichen Teiles der Sitzung

10 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom
12.11.2020

11 Beratung- und Beschlussfassung nicht 6ffentlicher Teil
12 Grundstucksangelegenheiten

12.1 Beschluss Uber den stadtebaulichen Vorvertrag zur
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 30
"Ferienhausanlage Nonnevitz II" mit paralleler
Flachennutzungsplananderung

12.2 Aufhebung des offenen Bieterverfahres zum Verkauf der
Flursticke Im Bereich des B-Plan 23 "Hiddenseeblick"

12.3  Beschluss Uber die Vergabe eines Planungsauftrages
zur Erstellung der 2. Anderung des Bebauungsplanes
Nr. 23 "Hiddenseeblick"

12.4 Antrag auf Sondernutzung an o6ffentlichen Strallen gem.
Anlage zu § 4 Punkt 7.1 (fester Standplatz) der
Gebuhrensatzung Uber die Sondernutzung an
offentlichen StraBen in der Gemeinde Dranske

13 Bauangelegenheiten
13.1 Stellungnahme nach § 36 BauGB zum Vorhaben

Aufschittung Grundstlck hier: - Antrag auf isolierte
Abweichung (§ 67 (2) LBauO M-V

019.07.086/20-
02

019.07.183/21

019.07.177/20

019.07.191/21

019.07.162/20

019.07.185/21

019.07.176/20-
01

019.07.190/21

019.07.188/21
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13.2 Stellungnahme nach § 36 BauGB zum Vorhaben Neubau 019.07.192/21
eines Ferienhauses mit Antrag auf Befreiung

13.3 Stellungnahme nach § 36 BauGB zum Vorhaben Neubau 019.07.193/21
eines Ferienhauses mit Antrag auf Befreiung

14 Vergabeangelegenheiten

14.1 Billigung der Eilentscheidung des Haupt- und 019.07.170/20-
Finanzausschusses zur Vergabe von 01
Baumpflegemalnahmen auf dem Grundstlck der
Gemeinde Dranske, Gemarkung Dranske, Flur 1,

Flurstick 18/23 (Friedhof)

14.2 Billigung der Eilentscheidung des Haupt- und 019.07.179/21-
Finanzausschusses zur Vergabe von Bauleistungen 01
"Instandsetzung Radfernweg Kuhle Starrvitz"

14.3 Beschluss Uber die Vergabe von Auftragen zur 019.07.163/20
Erstellung des Bebauungsplanes "Ferienhausanlage
Nonnevitz II" in Nonnevitz

14.4 Vergabe der Planungsleistungen zum BV maritime 019.07.189/21
Achse, 2. BA SchulstralSe

14.5 Vergabe von Bauleistungen zur Instandsetzung des 019.07.195/21
Regenwasserpumpwerks in Dranske Kreuzung Wieker
StralSe, Karl-Liebknecht-StralRe

15 Personalangelegenheiten
15.1 Personelle Absicherung der Bug-Fuhrungen im Jahr 019.07.194/21
2021

16 Beratung und Beschlussfassung Uber ein
Informationsschreiben an eine Blrgerinitiative.

17 Beratung zum Schreiben von Herrn KraulS an die
Gemeindevertretung

18 Fragen und Hinweise der Gemeindevertreter

19 SchlieBen der Sitzung nicht 6ffentlicher Teil
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Protokoll

offentlicher Teil

1 Eroffnung der Sitzung, Feststellung der
ordnungsgemafBien Ladung und der
Beschlussfahigkeit

Der Blrgermeister begrufRt die Anwesenden, eréffnet um 19:00 Uhr den offentli-
chen Teil der Sitzung und stellt die ordnungs- und fristgemalie Ladung fest. Das
Gremium ist mit 9 anwesenden beschlussfahig.

2 Anderungsantriage zur Tagesordnung
Es liegen folgende Anderungsantrage vor:

Herr Eckardt bittet um Aufnahme eines Punktes in die Tagesordnung: Schreiben
von Herrn Krauf$ an alle GV-Mitglieder - Aufnahme unter Pkt. 16.1

Herr GroBe beantragt, dass die Sitzung spatestens um 22.00 Uhr beendet wird.

Herr Kuhn bittet darum, dass sich in den Diskussionen kurz gehalten wird, da die
Tagesordnung sehr lang ist.

Die Tagesordnung wird mit den vorgenannten Anderungen, einstimmig ohne Ent-
haltungen bestatigt.

3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung
vom 12.11.2020

Es gibt keine Anderungen/Erganzungen zur Niederschrift. Die Niederschrift vom
12. November 2020 wird mehrheitlich mit 7 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen ge-
nehmigt.

4 Bericht des Burgermeisters uber Beschliisse
des Hauptausschusses und wichtige
Angelegenheiten der Gemeinde

Gemal § 31 Abs. 1 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern sind in nicht 6ffentlicher Sitzung gefasste Beschllsse spatestens in der
nachsten o6ffentlichen Sitzung bekannt zu geben.
Im nicht 6ffentlichen Teil der Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Dranske vom 12. November 2020 wurden folgende Beschlisse gefasst:
- Traktor des Bauhofes Billigung der Eilentscheidung des Hauptausschusses
- Abschluss eines Mietvertrages fur das Burgerhaus
In der nicht 6ffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 10. De-
zember 2020 erfolgten folgende Beschlussfassungen:
- Vergabe von BaumpflegemaBnahmen auf dem Grundstiick der Gemeinde
Dranske, Gemarkung Dranske, Flur 1, Flurstick 18/23 (Friedhof)
- Versagung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 BauGB zum Vor-
haben: Neubau von 4 Mehrfamilienhausern mit 82 Ferienwohnungen
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- Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 BauGB zum Vorha-
ben: Aufstellung von ehemaligen Eisenbahncontainern als Lagerraume;
Uberdachung einer befestigten Freifldche als Lagerflache"

Und in der nicht 6ffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 7.
Januar 2021

- Versagung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 BauGB zum Vor-
haben: Neubau eines Wohngebaudes

- Versagung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 BauGB zum Vor-
haben: Neubau von 5 Wohngebaduden als Reihenhauser

- Versagung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 BauGB zum Vor-
haben: Neubau eines Ferienhauses mit Antrag auf Befreiung

- Versagung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 BauGB zum Vor-
haben: Neubau eines Ferienhauses mit Antrag auf Befreiung"

In der nicht 6ffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 25. Fe-
bruar 2021 wurden folgende Beschlisse gefasst:

- Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 BauGB zum Vorha-
ben: Aufstellung von 2 WC-Containern mit Duschbereich und Antrag auf
Ausnahme

- Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 BauGB zum Vorha-
ben: Errichtung einer Auliensauna

- Eilentscheidung des Haupt- und Finanzausschusses zur Vergabe von Bau-
leistungen "Instandsetzung Radfernweg Kuhle Starrvitz"

- Beschluss Uber die Vergabe eines Auftrages an die Anwaltskanzlei Lenz
und Johlen Rechtsanwalte Partnerschaft mbB aus Kdln

- Baulasteintragung zum BV:005395/14B; Neubau Badehaus

Nach § 6 der Hauptsatzung hat der Burgermeister Befugnisse im Rahmen der ihm
Ubertra-genen Wertgrenzen. Uber die in diesem Rahmen getroffenen Entschei-
dungen hat der Blirgermeister die Gemeindevertretung zu informieren.
Im Rahmen dieser Befugnisse wurde folgende Entscheidung getroffen:

- Material fur die Regale Bibliothek in H6he von 50,00 €

Im Zusammenhang mit dem privaten Grundstlcksverkehr in der Gemeinde wur-
den im Berichtszeitraum 16 Vorkaufsrechtsverzichtserklarungen abgegeben.

Herr Kuhn informiert, dass die Verlegung der Glasfaserleitungen auf dem Baken-
berg durch die Firma TellBau im Auftrag des ZWAR durchgefuhrt werden.

Es gab sehr viel Aufregung und diverse Schreiben an die Gemeindevertreter be-
zuglich der durchgefihrten MaBnahmen in Lancken (Einzaunung von Flachen).
Deshalb wurden in Abstimmung mit dem Amt Nord-Rugen Vertreter der Firma
BBF zur heutigen Sitzung eingeladen.
Es erfolgt eine Abstimmung, um der Firma BBF Rederecht einzuraumen.

9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Herr Kuhn bittet darum, dass Redebeitrage ohne Maske absolviert werden, da die
Akustik im Raum sehr schlecht ist.

Herr Comesana stellt die BBF-Gruppe und seine hier anwesenden Mitarbeiter kurz
vor.

Frau Lisnenko als stellv. Teamleiterin gibt einen kurzen Uberblick tiber den Stand
»Golfanlage Lancken®. Die BBF hat sich in einem stadtebaulichen Vertrag ver-
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pflichtet, alle baulichen und naturschutzrechtlichen MaBnahmen umzusetzen.
Das beinhaltet die Durchfihrung aller AusgleichmaBnahmen im B-Plan 18A und
B, Einraumung der Dienstbarkeiten fur das festgelegte Geh-Fahr- und Leitungs-
recht, Errichtung der Golfanlage.

B-Plan 18 B Herbst 2019 Anlegen der Heckenstrukturen (schon um 30 % grolSer
umgesetzt, Pflege und Schutz vor Wildverbiss in den nachsten 5 Jah-

ren
B-Plan18 A
und B Herbst 2020 Anlegen der Waldinseln, Pflege und Schutz vor Wildver-
biss in

den nachsten 5 Jahren

2021/22 - Umsetzung der Wiesenflachen, dann Pflege in den nachs-
ten 3

Jahren

Ein weiterer Mitarbeiter (Herr Pollnich) erlautert den Stand zur verkehrstechni-
schen ErschliefSung:

Samtliche Vertrage mit Medientragern und dem ZWAR sind geschlossen. Die Zu-
wegung zum Kistenwanderweg entspricht dem GF und Leitungsrecht und im
Rahmen der Verkehrs-

sicherungspflicht wurde die Zuwegung auch eingezaunt. Die Regenentwasserung
wurde erneuert. Die ErschlieSung des Gebietes soll Ende Oktober 2021 abge-
schlossen sein.

Frau NalSutt erldutert den aktuellen Stand zur Golfanlage:

Es gab bereits Gesprache mit dem deutschen Golfverband. Es gibt verschiedene
Voraussetzungen und Kriterien zur Planung und Betreibung eines Golfplatzes.
Das sind u. a. Lange der Golfbahnen, Sicherheitsabstande zur Wohnbebauung,
SchutzmafBnahmen bei den Abschlagen. Es werden ein Berater und ein Fachpla-
ner flr Golfanlagen hinzugezogen - Vorlage eines ersten Konzeptes Ende
2021/Fruhjahr 2022.

Sollte in den nachsten 1 bis 1,5 Jahren kein Betreiber fur den Golfplatz gefunden
werden, wird eine Betreibergesellschaft gegriindet, welche den Golfplatz betreibt
und dementsprechend Personal einstellt.

Herr Ahlers erfragt, zu welchem Zeitpunkt und aus welchen Grinden der Hub-
schrauberplatz abgeschafft wurde.

Es wird erklart, dass ein Hubschrauberlandeplatz weiter geplant ist, ein Hub-
schrauberflugplatz kann aus Platzgrunden nicht erfolgen.

Herr Dippe fragt nach dem Zeitpunkt der Fertigstellung des Platzes. Herr Comi-
safna erklart, dass die Fertigstellung 2023 - 2024 erfolgen soll.

Herr Comesana bietet an, dass in jeder 2. bzw. 3. Gemeindevertretersitzung ein
Vertreter der BBF einen aktuellen Arbeitsstand mitteilen wird. Dieses Angebot
wird gern angenommen.

5 Einwohnerfragestunde

Burger 1: Der ,Kustenwanderweg” ist kein offizieller Weg, sondern illegal. Der
Weg
fuhrt Gber private und speziell landwirtschaftliche Flachen. Die
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Landwirtschaftsgesellschaft ist an einer Losung interessiert, es muss
rechtlich

abgesichert sein. Das Betreten von landwirtschaftlichen Flachen ist
nicht

gestattet. Wie weit ist dazu der Sachstand.

Herr Kuhn Die Gemeinde ist dabei, den noch illegalen Kistenwanderweg zu le-
galisieren.
In Abstimmung mit der BBF (fur Flachen der BBF) ist der Zaun so ge-

setzt
worden, dass der Weg von Kreptitz bis zur westlichen Grenze des
Golfareals
gesichert ist. Es hat auch schon ein Gesprach mit der Erbenge-
meinschaft

Nagel stattgefunden. Hier soll ebenfalls eine Klarung dazu erfol-
gen. Mit dem
Ehepaar Schnabel wird Kontakt aufgenommen, auch mit Herrn
Gothling. In
diesem Zusammenhang soll der privat errichtete Strandniedergang
(Rehbergort) ebenfalls legalisiert werden.
Es wird der Hinweis gegeben, dass die Ausschilderung dieses
~Trampelpfades” als Kustenwanderweg offensichtlich durch den
Landkreis
erfolgte, nicht durch die Gemeinde.
Das Kustenwanderwegs- und Strandniedergangskonzept wird mit
der
UNB vom Landkreis, vertreten durch Frau Steiner, abgestimmt.

Burgerin 2: In der Sitzung am 24.09.2020 wurde unter TOP 6.8 ein Beschluss
zur Nachbesetzung eines Mitgliedes im Sozialausschuss gefasst. Hier
hatte die CDU das Vorschlagsrecht. Dies ist nicht erfolgt. Der Wahl-

vorschlag )
kam durch die Wahlergemeinschaft - Bitte um Uberprufung!
6 Beratung- und Beschlussfassung offentlicher
Teil
6.1 Beschluss uber den Antrag zur Umsetzung

eines Ferien- und Sportsresorts auf dem
Bakenberg und einer Sports und FoodAcademy
in Dranske

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dranske hat am 22.1.2013 den Beschluss
Nr. 28-190/13 gefasst, in welchem sie grundsatzlich der Anderung des
Flachennutzungsplanes auf dem Flurstick 114 der Gemarkung Starrvitz, Flur

11 von "Flache fur die Landwirtschaft" in ein "Sondergebiet Ferienhaus"
zugestimmt hat. Der Beschluss wurde bis heute nicht umgesetzt. Der EigentUmer
hat bei der Gemeinde angezeigt, den Beschluss nunmehr umsetzen zu wollen.

019.07.045/19--01

Der Ausschuss fur Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt der
Gemeinde Dranske und die Gemeindevertretung haben mehrfach in 6ffentlicher
Sitzung beraten und sind letztmalig am 24.9.2020 zu der Entscheidung
gekommen, die Vorlage erneut zu vertagen. Der Vorhabentrager wurde
aufgefordert, neue Unterlagen zur Beratung einzureichen, da sich die
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Planungsziele im Laufe der Gesprache erweitert haben (Ferien- und SportsResort
Bakenberg auf dem Flurstlick 114 in Verbindung mit Sports- und FoodAcademy in
der Ortslage Dranske).

Neue Unterlagen liegen seit dem 4.11.2020 vor.

Der Vorhabentrager hat in der Sitzung des Ausschusses fur
Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt am 19.11.2020 das Projekt
vorgestellt. Es soll zuerst das Ferienresort auf dem Bakenberg entstehen (B-Plan,
Umsetzung und Veraulierung der Ferienhauser). Nach dem Verkauf der
Ferienhduser soll auf einem noch nicht naher bezeichneten Grundstuck in
Dranske die Sports- und FoodAcademy mit dem Erlds aus dem Verkauf der
Grundstucke errichtet werden.

Der Ausschuss flir Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt hat in seiner
Sitzung am 19.11.2020 das Vorhaben und diese Vorgehensweise grundsatzlich
befUrwortet. Diese Zustimmung ersetzt nicht die erforderlichen
Bebauungsplanverfahren mit den erforderlichen Verfahren zur Anderung des
Flachennutzungsplanes, welche ergebnisoffen gefihrt werden mussen.

Hinweise des Bauamtes:

Far die geplante Sports- und FoodAcademy in Dranske kann ein
Bebauungsplanverfahren erst begonnen werden, wenn der Standort geklart ist.

Frau John nimmt im Zuschauerraum Platz. Der Sachverhalt wird durch Herrn Kuhn
verlesen.

Es wird Rederecht fur Herrn John beantragt: 8 Ja-Stimmen (einstimmigq)

Herr John fUhrt noch einmal kurz seine Planung aus. Die Forderung der
Gemeinde, erst die Sports- und FoodAcademy zu bauen, danach Bau der
Ferienwohnungen auf dem Bakenberg ist fur ihn nicht umsetzbar.

Herr John hatte Kontakt mit Herrn Glawe (Wirtschaftsminister MV). Dieser war
von der Planung eines Ferien- und SportsResort in Verbindung mit der Sports-
und FoodAcademy begeistert und hob hervor, dass es gut fur die
Tourismusbelebung ist. Herr Glawe macht der Gemeinde das Angebot zum Bau
einer multifunktionalen Halle mit 90 % Forderung durch das Land Mecklenburg-
Vorpommern. 10 % Eigenanteil mussten selbst aufgebracht werden. Herr John
konnte sich einen Kooperationsvertrag mit der Gemeinde vorstellen, der die
Belegung mit eigenen Sportlern bzw. mit Vereinen oder Sportgemeinschaften der
Gemeinde regelt. Was die Unterhaltung der Halle betrifft, musste durch die
Gemeinde geklart werden, ob es dafur auch finanzielle Unterstitzung gibt.

Herr Dippe erklart, dass solch eine Halle bereits in Glowe gebaut wird und die
Gemeinde einen Bewirtschaftung auf 10 Jahre nachweisen muss.

Herr Eckardt fragt nach, ob beides entstehen soll (Sports- und FoodAcademy und
multifunktionale Halle). Herr John erklart, dass seine Planung der Sports- und
FoodAcademy damit nicht abgeschlossen ist, sondern das es nur eine weitere
Variante ware, um ein breiteres Spektrum anzubieten.

Herr Ahlers halt den Bau einer Halle fur eine gute Investition durch die Gemeinde,
fr sich und Uberregional fur Wittow. Bewirtschafter und Organisator der Arbeit
kdnnte z. B. Herr John sein. Unterhaltungskosten fallen selbstverstandlich an,
mussten nur in den Haushalt eingeplant werden.

Herr Grol3e ist grundsatzlich daflur. Der jetzige Beschluss sollte auch eine
gleichzeitige Planung der Sports- und FoodAcademy enthalten. So kdnnte die
Gemeinde Herrn John ein Grundstlck z. B. Uber einen Pachtvertrag anbieten. Es
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sollte sich noch einmal Zeit genommen werden und gemeinsam daruber
gesprochen werden.

Herr Petzold sieht Probleme in der Finanzierung der Academy durch den Verkauf
der Ferienwohnungen auf dem Bakenberg. Auch bei der Betreibung der Halle
geht die Gemeinde ein hohes Risiko ein.

Herr Kuhn stellt noch einmal fest, dass hier ein Beschlussentwurf vorliegt, der
sich mit dem gerade besprochenen nicht deckt.

Herr Dippe beantragt, diesen Beschluss von der Tagesordnung zu nehmen und
auf die nachste Gemeindevertretersitzung zu setzen.

Herr Ahlers ist dafur, den Beschluss zu fassen und grundsatzlich das
Einvernehmen zu erteilen.

Der Beschluss wird verlesen.
Es wird Uber den weitergehenden Antrag von Herrn Dippe abgestimmt.
Abstimmung1l Ja-Stimme 7 Nein-Stimmen 1 Enthaltung

Das Gesprach mit dem Wirtschaftsminister kann trotzdem erfolgen.
Beschluss:

1. Den mit Datum vom 4.11.2020 neu eingereichten Unterlagen, betreffend
das Flurstick 114 der Gemarkung Starrvitz, Flur 11 zur geplanten
Errichtung eines Ferienresorts und ein noch nicht naher bezeichnetes
Grundstuck in Dranske fur die Errichtung einer Sports- und FoodAcademy
wird grundsatzlich zugestimmt.

2. Dieser Beschluss ersetzt nicht die sich nach dem BauGB anschliefenden
Verfahren zur Aufstellung von Bebauungsplanen sowie der Anderung des
Flachennutzungsplanes.

3. Das Amt Nord-Rugen wird beauftragt, fur den erforderlichen
Bebauungsplan mit Flachennutzungsplananderung auf dem Bakenberg
(Flurstuck 114 der Gemarkung Strarrvitz, Flur 11) ein Honorarangebot
einzuholen und einen stadtebaualichen Vorvertrag, welcher die
KostenlUbernahme durch den Vorhabentrager regelt, zur Beschlussfassung
vorzubereiten.

Ausgeschlossen ist/sind:

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausge-
schl.*
10 4 5 0 1

* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 der KV M-V

6.2 Beschluss iiber den Antrag auf Anderung der
Bebauungsplane 17 "Lancken" und 18A

"Golfanlage Lancken, Teil 1" fur die Bereiche 019.07.171/20-01

der StraBen "Zum Feuerstein”, "Zum
Huhnergott" und "Zum Donnerkeil"

Frau John nimmt wieder an der Sitzung teil.
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Mit Datum vom 26.11.2020 hat die Creaplan Betreuungsgesellschaft mbH aus
Rostock einen Antrag auf Anderung der Bebauungsplane Nr. 17 ,Lancken” und
18 A ,Golfanlage Lancken, Teil 1 gestellt (Antrag in der Anlage). Die baustratege
Baugesellschaft mbH, vertreten durch Herrn Gothling, wurde bevollmachtigt, die
Creaplan Betreuungsgesellschaft mbh in dieser Angelegenheit zu vertreten.

Der beantragte Anderungsbereich (ehemals Baugebiet der Vorpommerschen Er-
schlieBungsgesellschaft) liegt im Geltungsbereich von 2 Bebauungsplanen, dem
B-Plan Nr. 17 ,Lancken” und dem B-Plan Nr. 18 A , Golfanlage Lancken, Teil 1“
(Darstellung in Anlage 2). Darum mussen bei Zustimmung zum Antrag beide Be-
bauungsplane erneut geandert werden.

Beantragt wurde, in beiden Bebauungsplanen orientierend an den speziellen
Festsetzungen im Bereich des ,Kunstlerdorfes”,

1. die Dacheindeckung zu andern von derzeitig zulassigen Materialien wie
Biberschwanz, Ziegelpfanne, Betonpfanne und Rohr (Reet) in ausschliel3-
lich Rohreindeckung.

2. Die Erhdohung der Dachneigung von derzeitig moglichen 45°bis 50° auf
55°sowie

3. die Anderung der GRZ auf mindestens 0,25 .

Hinweise zur Entscheidungsfindung:

Eine Gemeinde hat Bauleitplane aufzustellen und zu andern sobald und soweit
dies fur eine stadtebauliche Entwicklung und Ordnung erforderlich ist. Auf die
Aufstellung und Anderung von Bauleitplanen besteht kein Anspruch (§ 1 Abs. 3
BauGB).

Die Gemeinde mége prifen, ob die beantragten Anderungen stadtebaulich erfor-
derlich sind, oder ausschliel8lich den Interessen des Antragstellers dienen. Das
Baugebiet ist auch ohne Anderungen uneingeschrankt bebaubar.

Im Rahmen der Aufstellung des B-Plans Nr. 18A wurde in der Begrindung her-
ausgestellt, dass im Bereich des ,Kunsterdorfes” ....an herausgehobener Lage
erganzend 11 hochwertige Wochenend- bzw. Ferienhauser fdar Eigennutzer ent-
stehen. Angesichts der hohen Qualitat (Ausblick nach Westen, separate Er-
schlielsung uber grolszigige Platzraume, einheitliche Rohrddcher fdr die Gebau-
de) kann eine gehobene Schicht angesprochen werden, die wirksamer als eine
aufwandige Werbekampagne dem Ort in der Aulsenwahrnehmung ein neues
Image verleihen bzw. deren Publicity in den Medien Dranske als Urlaubsort neu
positionieren kann. Somit wurden stadtebaulich begrindet, fur diesen Bereich
andere, speziellere Festsetzungen getroffen als im restlichen Plangebiet.

Rohrdacher sind bereits in beiden B-Planen zugelassen, wenn auch nicht aus-
nahmslos. Es sind auch Dacheindecklungen mit Biberschwanz, Ziegelpfannen und
Betonpfannen zulassig. Da es sich um einen Angebotsbebauungsplan handelt,
wird empfohlen, die Angebote auf andere Dacheindeckungen nicht einzuschran-
ken, da ein Rohrdach (Reetdach) bei Einhaltung der bauordnungsrechtlichen Be-
lange (Abstandsflachen) ja bereits jetzt zulassig ist.

Der Antrag auf Erhdhung der Dachneigung auf 55° erfolgte orientierend an den
Festsetzungen zum ,Kunstlerdorf“. Rohrdacher werden oft mit einer hdheren
Dachneigung errichtet. Eine Rohreindeckung ist aber auch bautechnisch bei 45-
50 °Dachneigung umsetzbar. Reetdacher sollten laut Fachbuch eine Dachneigung
von mindestens 45° aufweisen, damit die Wassertropfen von Halm zu Halm glei-
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ten kdnnen und somit nur die oberste Schicht des Rohrs durchfeuchtet wird. Die
Dacher halten dann langer. Bei derzeitig zulassigen 50° Dachneigung kann diese
technische Empfehlung bereits jetzt eingehalten werden. Eine generelle Er-
hohung der Dachneigung ist aus bautechnischen Grinden nicht erforderlich,
stadtebaulich nicht erkennbar. Es sind in Lancken bereits Gebaude mit
Rohrdachern in den Gebieten mit der Festsetzung der Dachneigung auf 45° bis
50°errichtet worden.

Die derzeitig festgesetzte GRZ (Grundflachenzahl) erfullt die Anforderungen an
eine Umsetzbarkeit der Planung. Die Festsetzung der Grundflachenzahl wird auch
als steuerndes stadtebauliches Planungsinstrument eingesetzt, um z.B. Abstu-
fungen der Bebauungsdichte und der GroBe der Gebaude zu regeln. Am Ortsrand
werden in der Regel geringere Grundflachenzahlen (Uberbaubare Flachen) fest-
gesetzt, in der Ortsmitte wird mehr verdichtet durch Ausweisung einer hdoheren
GRZ. Die beanstandete GRZ 0,2 befindet sich am sudwestlichen Ortsrand von
Dranske im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 18 A flr derzeitig 6 Grundsticke
sowie 1 Grundstuck im Geltungsbereich des B-Planes Nr. 17. Somit ist die festge-
setzte geringere GRZ am Ortsrand stadtebaulich nachvollziehbar. Alle anderen
Grundstucke im beantragten Anderungsgebiet (ca. 37 Grundstucke) weisen eine
GRZ von 0,25 oder sogar 0,3 auf. Aullerdem war zum Zeitpunkt der Planaufstel-
lung 2012 das Grundstuck noch nicht geteilt (parzelliert). Die Parzellierung erfolg-
te nach der Planaufstellung. Wenn jetzt die Grundstucke so klein parzelliert wur-
den, dass mit der GRZ 0,2 keine ausreichend groBen Hauser oder die erforderli-
chen Parkflachen, Carports und Nebenanlagen nicht mehr gebaut werden koén-
nen, ist das keine mangelnde Planung der Gemeinde, sondern eine eventuell feh-
lerhafte Parzellierung durch den Grundstluckseigentumer. Allerdings - bei der jetzt
vorliegenden Parzellierung (z.B. Flurstlick 5/336 mit einer GréRe von 1170 m?2
Grundstucksflache) ware ein Gebaude mit theoretisch 234 m? Grundflache mog-
lich; aufgrund der GrofSe des Baufensters jedoch nur mit max. 195 m? Grund-
flache. Somit ist ein ausreichend groBes Gebaude mdglich. Nebenanlagen, Zu-
fahrten und Stellplatze waren auf diesem Grundstuck mit bis zu 136,50 m? mog-
lich. Bei einer Erhdhung der GRZ ware aufgrund der GrofSe des Baufensters auch
nur ein Gebaude bis 195 m2 mdglich, jedoch mehr Nebenanlagen; es sei denn die
Baufenster wurden auch vergroRert. Selbst bei einem kleinen Grundstiuck z.B.
5/334 mit einer Grolle von 680 m? ware ein Gebaude mit bis zu 136 m? Grolie
moglich und Nebenanlagen mit bis zu 68 m? versiegelter Flache. Stadtebaulich ist
somit keine Notwendigkeit der beantragten Anderung erkennbar. Die Anderung
wurde ausschlieSlich einer hdheren Grundsticksauslastung dienen.

Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 18.3.2021 Uber den Antrag beraten
und einstimmig entschieden, der Gemeinde vorzuschlagen, den Antrag abzuleh-
nen.

Der Sachverhalt wird verlesen. Dieser Beschluss wurde auch im Bauausschuss
beraten. Dort wurde die Ablehnung empfohlen. Der Bauausschuss wurde aber
Abweichungen von der Dachneigung wohlwollend entscheiden.

Herr GrolSe beantragt, dass der Beschluss dahingehend geandert wird, dass das
Wort ,abzulehnen” in ,zuzustimmen® geandert wird und der restliche Teil des
Satzes gestrichen wird.

Frau Riedel macht darauf aufmerksam, dass bei einer Anderung der B-Plane
eventuell Schadensersatzanspriche anderer Bauherren auf die Gemeinde zu-
kommen konnten (Dacheindeckung). Warum wurde ein Antrag gestellt auf aus-
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schlie8lich Rohrdeckung - das wurde eine Verringerung der Zulassigkeit in einem
B-Plangebiet bedeuten und muss stadtebaurechtlich nachgewiesen werden.

Herr Ahlers beantragt, den Beschluss in den Bauausschuss zurickzuweisen.
1ja 9 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Herr Kuhn macht darauf aufmerksam, dass der Antrag von Herrn Grol3e nur die
Umkehrung des vorliegenden Beschlusses bedeuten wurde.
Beschluss:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dranske beschlieRt, den Antrag auf An-
derung der Bebauungsplane 17 ,Lancken” und 18 A ,,Golfanlage Lancken, Teil 1“
fur die Bereiche der Stralen ,,Zum Feuerstein®, ,Zum Huhnergott” und ,,Zum
Donnerkeil“ abzulehnen, da stadtebaulich keine Notwendigkeit einer Anderung
erkennbar ist ( § 1 Abs. 3 BauGB).

Ausgeschlossen ist/sind:

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausge-
schl.*
10 6 4 0 0

* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 der KV M-V

6.3 Antrag auf Anderung des Bebauungsplanes Nr.
17 "Lancken" fur das Flurstick 2/2 der 019.07.153/20-01
Gemarkung Lancken, Flur 3

Mit Datum vom 22.9.2020 wurde ein Antrag auf Anderung des Bebauungsplanes
Nr. 17 ,Lancken” far das Flurstick 2/2 der Gemarkung Lancken, Flur 2 gestellt.
Als Begrundung ist angefuhrt, dass das Grundstuck derzeitig nur mit einem Ge-
baude in einer Gro0e von 72 m? errichtet werden kann (12m X 6 m). Begehrt wird
ein Gebaude 8 m X 12 m.

Zum Zeitpunkt der Planaufstellung des B-Planes Nr. 17 ,Lancken” war das Flur-
stlck 2 noch nicht geteilt. Es wurde das ungeteilte Flurstlick 2 beplant. (siehe
Planauskunft in der Anlage). Die anschlieBende Grundstlcksteilung in 4 Grund-
stlcke (siehe Flurkarte) hat der Eigentiumer des Grundstuckes selbst vorgenom-
men, nicht die Gemeinde. Nur durch die vom Eigentumer vorgenommene Grund-
sticksteilung in 4 Einzelgrundstlcke ist nunmehr ein Grundstlck entstanden ist,
welches nur eine maximale Gebaudegrofe von 6 mal 12 Metern zulasst. Verursa-
cher ist nicht die planende Gemeinde.

Hinweis: Bei der beantragten Baugrenze um das gesamte Grundstlck ware zu
dem beantragten Gebaude von 96 m? Grundflache (8m X 12m) ein weiteres Ge-
baude von 50 m? Grundflache oder ein Gebaude mit bis zu 145 m? Grundflache
maoglich.

Gemeinden haben gem. § 1 Abs. 3 BauGB Bauleitplane aufzustellen sobald und
soweit es fur eine geordnete stadtebauliche Entwicklung erforderlich ist. Auf die
Aufstellung /Anderung von Bauleitplanen besteht kein Anspruch.

Der Ausschuss fur Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt hat in seiner
Sitzung entschieden, den Antrag abzulehnen, da dem Eigentimer bei Erwerb das
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derzeitige Baurecht bekannt war. Seit 2008 sind die Baugrenzen wie bestehend
ausgewiesen.

Der Sachverhalt wird verlesen. Im Bauausschuss wurde dieser Antrag bespro-
chen. Herr Dippe erklart, dass der Empfehlung des Bauausschusses zur Ableh-
nung gefolgt werden sollte. Es gibt keine weiteren Meinungsaulierungen.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde beschlieRt, den Antrag auf Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 17 ,Lancken” fur das Flurstuck 2/2 der Gemarkung Lan-
cken, Flur 3 (VergréoBBerung des Baufensters zur Schaffung der Voraussetzungen
fur die Errichtung eines groReren Gebaudes) abzulehnen.

Ausgeschlossen ist/sind:

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausge-
schl.*
10 8 2 0 0

* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 der KV M-V

6.4 Beschluss uber die Aufstellung der 1.
Erganzung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes Nr. 24 "Bootslager" der
Gemeinde Dranske

Mit Datum vom 24.9.2020 beantragte die MOLA Yachting GmbH die Erweiterung
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 24 ,Bootslager” zur Erweiterung
der Lagerflache flr Boote (Antrag in der Anlage)

019.07.154/20

Hinweis von Herrn Kuhn: Herr Richter hat dem Wunsch der Gemeinde zum Ver-
kleiden der Container mit Holz, Setzen eines Stahlmattenzaunes zugestimmt.
Beschluss:

1. FUr einen ostlich an das Bootslager nérdlich der Karl-Liebknecht-StraBe in
Dranske angrenzenden Bereich (Flursticke 35/54 (teilweise) und 26/36 der
Gemarkung Dranske, Flur 4 soll der rechtswirksame vorhabenbezogene B-Plan
Nr. 24 erganzt werden.

Es werden folgende Planungsziele angestrebt:

* Erweiterung des Bootslagers

2. Der Beschluss ist ortstblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).

3. Das Amt Nord-Rigen wird beauftragt, ein Honorarangebot einzuholen und
einen stadtebaulichen Vorvertrag gem. § 11 BauGB zur Ubernahme der Pla-
nungskosten zur Beschlussfassung vorzubereiten.

Ausgeschlossen ist/sind:

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausge-
schl.*
10 9 0 1 0

* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 der KV M-V
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6.5 Antrag auf Aufstellung einer Bauleitplanung
fur die Flurstucke 24/1 und 24/5 der 019.07.164/20-01
Gemarkung Nonnevitz, Flur 2

Mit Datum vom 11.8.2020 beantragte der Eigentimer des Flurstlckes 24/1 der
Gemarkung Nonnevitz Flur 2 die Aufstellung einer Bauleitplanung zum Zwecke
der Schaffung des Baurechts fur die Errichtung eines Ferienbungalows. Das
Grundstuck liegt im AuBenbereich nach § 35 BauGB und ist im rechtwirksamen
Flachennutzungsplan als ,Flache fur die Landwirtschaft” beplant. Eine bauliche
Entwicklung war zum Zeitpunkt der Aufstellung des Flachennutzungsplanes nicht
vorgesehen. Mit Datum vom 26.10.2020 hat der EigentUmer den Antrag auf das
Flurstick 24/5 erweitert. Das Flurstlck 24/1 ist unbebaut, auf dem dahinter lie-
genden Flurstlck 24/5 befindet sich im Eigentum des Antragstellers ein Ferien-
bungalow.

In der Sitzung des Ausschusses fur Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Um-
welt am 1.10.2020 wurde der Gemeinde empfohlen, den ersten Antrag zurickzu-
stellen, bis der Staus des Grundstuckes und die Lage der vorhandenen Leitungen
vorliegen.

Der Vorhabentrager hat durch Vorlage einer Grundbucheintragung nachgewie-
sen, dass die ErschlieBung beider Grundstlcke privatrechtlich durch Eintragung
einer Grunddienstbarkeit flr ein Geh-, Fahr- und Leitungsrecht (GFL) Uber davor
liegende Grundstlucke gesichert wurde (Anlage). Somit ist der Nachweis der gesi-
cherten ErschlieBung der Grundsticke erbracht. In dem Notarvertrag UR VB
638/2019 wurde das GFL vereinbart, und in dem Notarvertrag UR VB 639/2019
die Lage der vorhandenen Leitungen (siehe Anlagen).

Gemeinden haben Bauleitplane aufzustellen, sobald und soweit es fur die stadte-
bauliche Entwicklung und Ordnung erforderlich ist. Auf die Aufstellung von Bau-
leitplanen besteht kein Anspruch. Ein Anspruch kann auch nicht durch Vertrag
begrundet werden. (§ 1 Abs. 3 BauGB)

Der Ausschuss fur Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt hat in seiner
Sitzung am 19.11.2020 dem Antrag zugestimmt.

Im Planverfahren ist auch die Anderung des Flachennutzungsplanes von ,,Flache
far die Landwirtschaft” in Bauflache (Hier: Sondergebiet Ferienhausgebiet) erfor-
derlich.

Der Sachverhalt und die Beschlussvorlage werden verlesen. Es gibt keine Fragen.
Beschluss:

1. Dem Antrag auf Aufstellung einer Bauleitplanung betreffend die Flurstlcke
24/1 und 24/5 der Gemarkung Nonnevitz, Flur 2 mit den erganzten Unter-
lagen zum Zwecke der Schaffung von Baurecht fur die Errichtung eines Fe-
rienbungalows wird grundsatzlich zugestimmt. )

2. Bei Aufstellung eines Bebauungsplanes ist auch die Anderung des
Flachennutzungsplanes erforderlich.

3. Dieser Beschluss ersetzt nicht die sich nach dem BauGB anschliellenden
Verfahren zur Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes so-
wie der erforderlichen Anderung des Flachennutzungsplanes.

4. Das Amt Nord-Rugen wird beauftragt, fur den erforderlichen vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan mit Flachennutzungsplananderung ein Honorar-
angebot einzuholen und einen stadtebaulichen Vorvertrag, welcher die
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KostenlUbernahme durch den Vorhabentrager regelt, zur Beschlussfassung
vorzubereiten.

Ausgeschlossen ist/sind:

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausge-
schl.*
10 9 0 1 0

* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 der KV M-V

6.6 Beschluss uber die Vergabe von StraBennamen

in der Gemeinde Dranske 019.07.159/20-01

Der Bauausschuss der Gemeinde Dranske hat Uber die Vergabe der
StraBennamen in seiner Sitzung am 19.11.2020 beraten. Er empfiehlt der
Gemeindevertretung Dranske der entsprechenden Beschlussvorlage zu folgen
und die Stralennamen

- Wiesengrund - weiterfuhrend und - Zum Deich - neu, zu beschlieRRen.
Beschluss:

Die Gemeindevertretung Dranske beschlielt, die StraRe fortfUhrend vom
Wohngebiet Wiesengrund her am Bauhof Dranske vorbei (gegenuber befinden
sich Garagen) bis zur Kreuzung Karl-Liebknecht-Stralle - Wiesengrund - zu
benennen.

Des weiteren beschlie8t die Gemeindevertretung Dranske die StraRe ab
Kreuzung Wiesengrund bis hin zur SeestralSe ran

- Zum Deich - zu benennen. Diese StralSe fuhrt zum Caravanplatz.

Ausgeschlossen ist/sind:

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausge-
schl.*
10 10 0 0 0

* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 der KV M-V

6.7 Antrag auf Aufstellung von Verkehrszeichen
gem. § 45 StraBenverkehrsordnung (StVO), 019.07.182/21
hier: "Rehbergort”

Mehrere Anwohner aus dem Wohngebiet ,Rehbergort”, beantragen einen
verkehrsberuhigten Bereich fur dieses Wohngebiet, da in den Urlaubsmonaten
uberwiegend Familien mit Kindern (ca. 1200 Personen pro Woche in der
Hauptsaison) dort zu FulB unterwegs sind und keine Fullgangerwege vorhanden
sind. Momentan sind die Strallen dort mit 30 km/h ausgewiesen. Da es keinen
klar definierten FuRgangerweg gibt, ist die Anderung in einen verkehrsberuhigten
Bereich durch die StraBenverkehrsbehoérde zu prifen.

Frau Kéhler vom Amt Nord-Rugen gibt folgenden Hinweis:

Die Aufstellung eines Verkehrszeichens ,verkehrsberuhigter Bereich” zieht u. a.
die Schaffung von Parknischen und damit eine andersfarbige Pflasterung fur
diese nach sich.
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Ist das wirklich so gewohlt.
Herr GrolSe stellt den Antrag auf Zurlckstellung dieses Beschlusses und

nochmalige Absprache mit den Antragstellern (Kontaktaufnahme durch Herrn
Kuhn):

Ausgeschlossen ist/sind:

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausge-
schl.*
10 10 0 0 0

* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 der KV M-V

6.8 Antrag auf Aufstellung von Verkehrszeichen
gem. § 45 StraBenverkehrsordnung (StVO), 019.07.184/21
hier: "Wiesengrund"

Die Anwohner des Bereiches Wiesengrund der Gemeinde Dranske begehren flr
den Bereich Beginn Wiesengrund/Karl-Liebknecht-Strale und zwischen
Wiesengrund/Seestralle eine Tempo-30-Zone. Gemal Verwaltungsvorschrift zur
StraBenverkehrsordnung (StVO) ist am Anfang einer Zone mit zulassiger
Hochstgeschwindigkeit das VZ 274.1 so aufzustellen, dass es bereits auf
ausreichende Entfernung vor dem Einfahren in den Bereich wahrgenommen
werden kann. Das VZ 274.2 wird auf der Ruckseite aufgebracht. Die Umsetzung
der MaBnahme ist von der Anordnung des Landkreises Vorpommern-Rugen
abhangig. Nach Prifung der rechtlichen Gegebenheiten durfte dies allerdings
kein Problem darstellen (vg/. § 45 Abs. 1a Nr. 3 StV0).

Die Beschilderung soll gem. Anlage vorgenommen werden.
Finanzielle Mittel sind im Haushalt der Gemeinde vorhanden.

Es wird festgestellt, dass es sich um eine neu ausgebaute StralRe (Stralse
Wiesengrund, Stralle zum Deich) handelt und hier sehr schnell gefahren wird.
Deshalb macht sich diese Beschilderung notwendig.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dranske beschlie8t, dass Amt Nord-
Rugen zu beauftragen, einen Antrag bei der Unteren StralBenverkehrsbehodrde,
dem Landkreis Vorpommern-Rugen auf Aufstellung der Verkehrszeichen 274.1
und 274.2 "Beginn und Ende einer Tempo 30-Zone" zu stellen.

Ausgeschlossen ist/sind:

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausge-
schl.*
10 10 0 0 0

* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 der KV M-V

6.9 Richtlinie zur Forderung von Tragern und
gemeinnutzigen Vereinen im sozialen und 019.07.086/20-02
kulturellen Bereich in der Gemeinde Dranske
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In der Sitzung des Sozialausschusses am 21.11.2019 wurde das Amt beauftragt,
eine Forderrichtlinie fur die Gemeinde Dranske zu erarbeiten. Daraufhin wurde
die beiliegende

Richtlinie zur Forderung von Tragern und gemeinnutzigen Vereinen im sozialen
und kulturellen Bereich in der Gemeinde Dranske erstellt.

Ferner wird darauf verwiesen, dass fur das Jahr 2020 keine finanziellen Mittel fur
mogliche

Antrage in diesem Jahr geplant wurden. Im aktuellen Haushaltsjahr sind nur die
jahrlichen Zuschisse an die Kindertagesstatte eingestellt (fur Kindertag, Som-
merfest, Adventsmarkt..)

Aus diesem Grund wurde das Inkrafttreten der Richtlinie geandert (neu ab
01.01.2021).

Es wird darum gebeten, der Verwaltung mitzuteilen, welche Planansatze kunftig
fur die Forderung berucksichtigt werden sollen bzw. ob derartige Zuschlsse pau-
schal zu planen sind.

Uber die Richtlinie wurde in den Sitzungen des Ausschusses fur Soziales, Jugend,
Kultur

und Sport am 20.05.2020 und am 16.07.2020 sowie in der Gemeindevertretersit-
zung am 25.06.2020 beraten. Die Anderungen wurden entsprechend eingearbei-
tet.

Bitte § 6 besonders beachten, ob dieser tatsachlich Bestandteil der Richtlinie sein
soll.

Sachverhalt wird verlesen. Im Sozialausschuss und auch im Hauptausschuss wur-
de diese Forderrichtlinie mehrfach besprochen und Einarbeitungen vorgenom-
men. Die vorliegende Richtlinie enthalt diese Anderungen immer noch nicht.

Frau Riedel macht darauf aufmerksam, dass aus den Protokollen des Sozialaus-
schusses keine Beschlussvorlagen geandert werden konnen, sondern es konnen
nur Empfehlungen gegeben werden. Diese Anderungen mussen in der Gemein-
devertretersitzung vorgetragen werden.

Herr Ahlers stellt folgenden Antrag:

Die Gemeindevertretung beschlieRt das Amt Nord-Riigen zu beauftragen, die An-
derungen, die der Sozialausschuss vorgenommen hat und welche im Protokoll
festgehalten wurden, in die Forderrichtlinie einzuarbeiten und zur Beschlussfas-
sung in der Gemeindevertretersitzung vorzulegen.

Ausgeschlossen ist/sind:

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausge-
schl.*
10 10 0 0 0

* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 der KV M-V

6.10 Antrag der Kirchengemeinden Nordriugen und
Wiek auf Forderung des Kirchen- und 019.07.183/21
Musiksommers 2021 (2022)

Mit Schreiben vom 17.11.2021 beantragen die evangelischen Kirchengemeinden
Nordrigen und Wiek einen Zuschuss fur den Kirchen- und Musiksommer 2021.
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Die Gemeinde Dranske hat flr Veranstaltungen 45.000 € eingeplant. Budgets fur
einzelne Mallnahmen sind

- 20.000 € Boddenparty

- 2.500 € Boddenregatta

- 2.500 € Rugenpokal

- 5.000 € sonstige Veranstaltungen.

HierUber wurde im Sozialausschuss beraten - Vorschlag 500,00 Euro
Beschluss:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dranske beschlielst einen Zuschuss an
die evangelischen Kirchengemeinden Nordrugen und Wiek zur Férderung des Mu-
siksommers 2021 in Hohe von 500,00 EUR.

Ausgeschlossen ist/sind:

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausge-
schl.*
10 10 0 0 0

* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 der KV M-V

6.11 Beschluss uber den Brandschutzbedarfsplan
der Gemeinde Dranske

GemalR § 2 (1) des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes M-V (BrSchG M-V)
haben die Gemeinden als Aufgabe des eigenen Wirkungskreises den
abwehrenden Brandschutz und die Technische Hilfestellung in ihrem Gebiet
sicherzustellen. Dazu ist eine Brandschutzbedarfsplanung zu erstellen und mit
den amtsangehdrigen sowie angrenzenden Gemeinden abzustimmen. Die
Brandschutzbedarfsplane der Gemeinden und der Ubergeordnete
Brandschutzbedarfsplan des Amtes Nord-Rugen wurden durch das Ingenieurbtro
ISBM GmbH aus Wolgast erstellt. Die Entwurfe wurden den Blrgermeistern und
BlUrgermeisterinnen der Gemeinden sowie den WehrflUhrern zur Verfliigung
gestellt. Nach Uberarbeitung der Entwiirfe liegen nun die Endfassungen der
Brandschutzbedarfsplane vor. Diese sind nun durch die Beschlussorgane zu
bestatigen.

019.07.177/20

Hinweis: Der Umwelt zu Liebe und um Kopierkosten einzusparen liegt dieser
Beschlussvorlage nur der gemeindliche Brandschutzbedarfsplan bei. Der
Ubergeordnete Brandschutzbedarfsplan des Amtes Nord-Rugen kann in der
Amtsverwaltung eingesehen bzw. in digitaler Form zur Verfligung gestellt
werden.

Dies war Gegenstand im Hauptausschuss. Der Sachverhalt wird verlesen. Der
Wehrleiter war in der letzten Hauptausschusssitzung anwesend und hat Fragen
dazu beantwortet. Es wurde ein Soll/Ist-Vergleich vorgenommen, Vorschlage zur
Mangelbeseitigung gemacht. Weiterhin wurde festgestellt, dass die
Léschwasserbereitstellung im Bereich Dranske unzureichend ist, es gibt zu wenig
Entnahmestellen. Es muss also dringend geplant werden, welche Mangel in
welchem Zeitraum zu beseitigen sind.

Beschluss:
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Die Gemeindevertretung Dranske stimmt dem Brandschutzbedarfsplan der
Gemeinde Dranske zu.

Ausgeschlossen ist/sind:

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausge-
schl.*
10 10 0 0 0

* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 der KV M-V

6.12 Beschluss zur Aufgabenubertragung an das
Amt Nord-Rugen im Bereich Brandschutz zur 019.07.191/21
Beschaffung einer Drehleiter

Gemals § 2 (1) des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes M-V (BrSchG M-V)
haben die Gemeinden als Aufgabe des eigenen Wirkungskreises den
abwehrenden Brandschutz und die Technische Hilfestellung in ihrem Gebiet
sicherzustellen. Die Brandschutzbedarfsplane der Gemeinden und der
Ubergeordnete Brandschutzbedarfsplan des Amtes Nord-Rligen wurden erstellt
und liegen zur Beschlussfassung in den Gemeinden vor.

Daraus ergibt sich, dass fur die Versorgung der Gemeinden auf Wittow ein
Hubrettungsgerat (Drehleiter) vorzuhalten ist, um die Pflichtaufgabe des
Brandschutzes sicher zu stellen.

Empfohlen wird die Stationierung in der FFW Altenkirchen. Eine Unterbringung
der Drehleiter im Geratehaus der FFW Altenkirchen ware maoglich. Alle
Gemeinden auf Wittow sollen die Drehleiter fur Einsatzfalle anfordern konnen.

Derzeit steht die Drehleiter der Gemeinde Binz zum Verkauf. Der Mindestpreis
belauft sich dabei auf 39.500,00 €. Die Angebotsfrist lauft bis zum
15.04.2021.Nach Rucksprache mit der Gemeinde Binz wird ein Angebot bis
60.000,00 € durch die Bieter erwartet. Als Angebotssumme schlagt die
Verwaltung 60.000,00 € vor, da die Gemeinde Binz ein Vergabeverfahren initiiert
hat und der Verkauf an den HOochstbietenden erfolgt.

Eine neue Drehleiter kostet ca. 800.000,00 €. Auch bei einer Forderung ist ein
Eigenanteil von mindestens 10 % zu tragen.

Die Kosten fur die Drehleiter wirden dann durch eine Sonderamtsumlage der
Wittower Gemeinden getragen werden mussen.

Die Sonderamtsumlage wurde berechnet anhand der prozentualen Anteile an der
Amtsumlage fur 2021 in Bezug auf die Gemeinden der Halbinsel Wittow. Die
Sonderamtsumlage wirde fur ein volles Jahr wie folgt verteilt werden.

Gemeinde Altenkirchen: 1.332,14 € pro Jahr
Gemeinde Breege: 1.075,14 € pro Jahr
Gemeinde Drankse: 1.601,26 € pro Jahr
Gemeinde Putgarten: 509,23 € pro Jahr
Gemeinde Wiek: 1.482,22 € pro Jahr

Die jahrliche Sonderamtsumlage ist 10 Jahre lang an das Amt zu zahlen, da die
Drehleiter mit einer Nutzungsdauer von 10 Jahren in die Anlagenbuchhaltung
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aufgenommen wird. Far das Jahr 2020 ist eine anteilige Sonderamtsumlage, ab
Anschaffung, zu zahlen. Entsprechend § 6(1) der Hauptsatzungen der Gemeinden
kdnnen die Burgermeister die Entscheidung Uber die Bereitstellung der
finanziellen Mittel entscheiden, jedoch nicht Uber die Aufgabenubertragung an
das Amt Nord-Rugen.

Auch die jahrlich anfallenden Wartungskosten (ca. 2.500,00 € /Jahr) wirden im
Rahmen einer Sonderamtsumlage auf die Wittower Gemeinden verteilt werden.

Das Amt Nord-Rugen schlagt daher vor, dass die Gemeinden die Beschaffung
einer Drehleiter auf das Amt Nord-Rugen Ubertragen.

Hier erfolgt eine kurze Zusammenfassung des Sachverhaltes. Frau Krausche
erklart, dass nun auch die Gemeinde Glowe anteilmaRig in die
Sonderamtsumlage einsteigt. Damit verringert sich der Anteil jeder Gemeinde.

Es wird festgestellt, dass sich alle Gemeinden positiv dazu geauert haben, nur
die Gemeinde Wiek hat daruber noch nicht befunden. Diskussionen ergeben sich
bei der HOhe des Angebotspreises. Dieser erscheint viel zu hoch.

Im Bedarfsplan ist die Anschaffung einer Drehleiter enthalten, Standort wird
Altenkirchen sein. Es steht die Frage, ob eine Drehleiter notwendig ist und ob es
nicht zu lange dauert, die Drehleiter bei Bedarf anzufordern und herfahren zu
lassen. Eine Uberlegung ware, nochmals eine Preisrecherche zu machen. Es wird
klargestelt, dass die Hauptuntersuchung alle 10 Jahre erfolgt (Kostenpunkt ca.
60.000,00 Euro).

Der Beschluss wird nach reiflicher Beratung folgendermalien geandert:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Drankse beschliel3t die
Aufgabenubertragung fur die Beschaffung einer Drehleiter an das Amt Nord-
RlUgen zu ubertragen, mit der MalRgabe, dass das Angebot an die Gemeinde Binz
die Summe von 39.500,00 Euro nicht Uberschreiten sollte.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Drankse beschlielst die
Aufgabenubertragung fur die Beschaffung einer Drehleiter an das Amt Nord-
Rugen zu ubertragen, mit der MaRgabe, dass das Angebot an die Gemeinde Binz
die Summe von 39.500,00 Euro nicht Uberschreiten sollte.

Ausgeschlossen ist/sind:

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausge-
schl.*
10 8 2 0 0

* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 der KV M-V

7 Fragen und Hinweise der Gemeindevertreter

Frau Krausche gibt den Hinweis, dass in der Brandschutzbedarfsplanung Wech-

selkleidung vorgehalten werden muss. Es gibt dazu einen Fordertopf - Eigenan-
teil nur 10 %. Bitte an den Wehrleiter: Zusammenstellung der notwendigen Klei-
dung und Einreichung im Amt.
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Herr Dippe fragt nach, wann die gebrochenen Platten in der Wittower Stral3e re-
pariert werden [] Prafung

Herr Gro3e erklart, dass er den Vertrag mit der E-dis vorliegen hat und dies zur
nachsten Hauptausschusssitzung vorlegen wird.

8 SchlieBen der Sitzung offentlicher Teil
Der Burgermeister beendet um 21:10 Uhr den o6ffentlichen Teil der Sitzung.

Vorsitz: Protokollant:

Lothar Kuhn Kathrin Zacher
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	Die Beschilderung soll gem. Anlage vorgenommen werden.
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	Es wird festgestellt, dass es sich um eine neu ausgebaute Straße (Straße Wiesengrund, Straße zum Deich) handelt und hier sehr schnell gefahren wird. Deshalb macht sich diese Beschilderung notwendig.

